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Termine 2026

Unsere alljährliche Mitgliederhauptversammlung gem. Satzung § 4 findet statt am:
Donnerstag, 16. April 2026

Ort: Weingut Becker, Römerstraße 1
Uhrzeit: 19:00 Uhr. Einladung und Tagesordnung im nächsten Newsletter bzw. im Schaukasten.

Termin für unsere Kunstausstellung 2026 ist der 17. und 18. Oktober 2026. Wieder in der Töngeshalle.
Näheres und Änderungen dazu finden Sie auch auf unserer Seite https://kug-ebersheim.de/termine
und in den nächsten Newslettern.
Der Eintritt ist frei. Künstler, die an einer Teilnahme interessiert sind, schreiben bitte an:
post@kug-ebersheim.de

Geschichtsblätter Ebersheim

Im Ebersheimer Schaufenster Ausgabe 177 vom Febr. 2026 gab es auf Seite 8 einen Bericht darüber.
Inzwischen wurden weitere 6 Seiten eingestellt. 

Neu eingestellt wurden die Geschichtsblätter über:
- „Der alte Sportplatz“

1997 mit der Übergabe des neuen, heutigen Sportplatzes wurde er überflüssig und wurde Baugebiet.
Er war in der heutigen Katharina-Friederich-Straße.

-„Spritzenhaus/Feuerwehrhaus“
Vom Spritzenhaus zum Feuerwehrhaus gab es von 1887 bis heute 3 Standorte

- „Bildstockaufsatz am Haus Töngesstraße 1“
klein, aber von 1776

- „Apotheke“
ab 1974 mit 4 verschiedenen Standorten. Eines der jüngeren Geschichtsblätter.
Aber nur, wenn man früh anfängt zu dokumentieren findet die nächste Generation etwas darüber.

- „Haus Töngesstraße 54“
Dem Originalgebäude nachgebaut, da es zur Denkmalzone „Töngeshof“ gehört.

- „Orgel der kath. Pfarrkirche St. Laurentius“.
Dieses Geschichtsblatt haben wir auf den nächsten beiden Seiten zugefügt.
Besucher der kath. Kirche St. Laurentius in Ebersheim kennen die Orgel. Aber meistens nur von unten
und bestimmt nicht von innen. Auf unserem Geschichtsblatt der Orgel finden Sie alles darüber.
Ihre geschichtlichen und technischen Daten, sowie ein Blick in das Innere. Auf:
https://kug-ebersheim.de/wp-content/uploads/2026/01/Orgelspiel-WA-1.mp4
finden Sie eine kleine Spielsequenz und werden feststellen, trotz ihres Alters hören sich ihre Töne noch
immer gut an.

Im Internet finden Sie alle Geschichtsseiten unter https://kug-ebersheim.de/geschichtsblatt
_____________________________________________________________________________________
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Orgel der kath. Pfarrkirche St. Laurentius

Standort: hinten im Kirchenschiff, auf einer Empore über dem Eingang
Denkmalschutz: nein
Daten:
Erbaut um 1760/70, das genaue Datum ist nicht bekannt.
Erbauer Orgelbauer Joseph Anton Onimus aus Mainz [1].
Diese erste Orgel hatte in einem Manual und einem Pedal 13 Register.
Der Orgelprospekt ist um 1760/70 entstanden und in der ursprünglichen Form erhalten
geblieben.
[2] Im Laufe der Zeit erfolgten verschiedene Umbauten und Reparaturen.
- Eine Reparatur fand statt 1819 von Friedrich Engers aus Wald-Laubersheim.

(sein Name ist eingraviert).
- Eine große Reparatur war 1875 durch Orgelbauer Embach. Das Register Spitzflöte wurde

wohl von Dreymann geliefert. Dieser hat 1839 die Mixtur zu 1 1/2 Fuß gebaut,
früher 1 Fuß; ferner 2 Gedack 4 Fuß und Flöte 4 Fuß.

- 1952/53 erfolgte die Erweiterung um ein Hinterwerk mit einem zweiten Manual. Man 
entschied sich beim Bischöflichen Ordinariat (Dr. Köllner Domkapellmeister) für eine 
gründliche, aber feine Reparatur der ursprünglichen Orgel. Anstelle der unpassenden 
Gambe wurde eine Sesquiraltera eingebaut. Die Firma Kemper und Sohn in Lubeck ließ 
durch ihren Angestellten Karl Borchart die Arbeit ausführen, mit dem Hilfsarbeiter Breitmann. 
Begonnen wurde am 24.II.1951 [vielmehr 1952]. Der Orgelmotor für das Gebläse wurde aus 
dem wetterwendigen Turm in die Kirche versetzt. Die Kosten betrugen DM 2467,35. Feierlich 
wurde sie eingeweiht am Passionstag, vorgeführt durch obigen Breitmann. [2]
- 1976 erfolgte der letzte Aus/Umbau durch die Firma Breitmann aus Nieder-Olm [3]
Das Werk besitzt heute: im I. Manual 592, II. Manual 504, Pedal 210 = Gesamt 1306 Pfeifen.
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Nachfolgend einige Fotos vom Inneren der Orgel in dem sich außer dem elektr. Blasebalk, 
div. Seilzüge, sowie die Pfeifen befinden. Es gibt sog. Labialpfeifen aus Metall oder Holz und 
Zungenpfeifen aus Metall.

„Spieltisch“
mit den Tastaturen der 2 Manuale.
Die Pedale für die Pedalpfeifen
befinden sich darunter. Abgang hinter der Orgel, 

mit der Tür zum Kirchturm
…………………………………………………………………………………………………………
Internetadresse zum Abspielen einer kurzen Orgelsequenz. Organist Hans-Joachim Krost

https://kug-ebersheim.de/wp-content/uploads/2026/01/Orgelspiel-WA-1.mp4
__________________________________________________________________________
Quellen: [1] https://de.wikipedia.org/wiki/Onimus_(Orgelbauerfamilie) *

[2] Pfarrarchiv *
[3] Abnahmeprotokoll 1976 *
Fotos 2026 (PG, L. Tiator) *
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